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Newsletter 11 

 

Bericht des Insolvenzverwalters 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

mit diesem Newsletter möchten wir Ihnen weitere Informationen zu dem Insolvenz-

verfahren über das Vermögen der Penell GmbH geben. 

 

Insolvenzverwalter legt ersten Bericht vor 

 

Wie Sie möglicherweise bereits der Medienberichterstattung entnommen haben, 

wurde der Geschäftsbetrieb der Penell inzwischen eingestellt. Ein an einer Über-

nahme interessierter Investor konnte anscheinend nicht gefunden werden. Das Ver-

mögen der Penell wird daher nun verwertet. Den etwa 30 Arbeitnehmern des Un-

ternehmens wurde die Kündigung ausgesprochen. Zuvor hatte der Insolvenzverwal-

ter Herr Rechtsanwalt Dr. Jan-Markus Plathner das Geschäft noch weiter betrieben. 

Bereits am 27. März 2013 wurde die Masseunzulänglichkeit angezeigt. Bei einer 

Masseunzulänglichkeit sind zwar die Kosten des Insolvenzverfahrens gedeckt, die 

Insolvenzmasse reicht jedoch nicht aus die fälligen sonstigen Masseverbindlichkei-

ten zu erfüllen. In dieser Situation steht demnach keine Masse zur Verteilung an die 

(Anleihe-)Gläubiger mehr zur Verfügung. 

 

Unseren Mitgliedern, die auch Anleiheinhaber der Penell GmbH sind, stellen wir 

den Bericht des Insolvenzverwalters, mit weiteren Einzelheiten, im geschützten 

Mitgliederbereich unter http://sdk.org/leistungen/glaeubigervertretung/penell-gmbh/ 

zur Verfügung. Eine Veröffentlichung des Berichtes ist aus rechtlichen Gründen 

leider nicht möglich.   

 

Eischätzung der SdK 

 

Nach unserer Einschätzung sind dies ohne Frage schlechte Nachrichten. Sollten auf 

dieser Grundlage keine Massezuwächse möglich sein, könnte die voraussichtliche 

Insolvenzquote gegen null tendieren. Dies ist selbstverständlich lediglich eine Ein-

schätzung auf Grundlage der aktuellen Kenntnisse. Ob eine Massemehrung möglich 

sein wird, dürfte insbesondere davon abhängen, ob erfolgreich rechtliche Ansprüche 

zugunsten der Insolvenzmasse geltend gemacht und realisiert werden können. So 

erscheinen unseres Erachtens vor allem Schadensersatzansprüche, etwa gegen die 

Geschäftsführung und andere Personen sowie Anfechtungsansprüche nicht ausge-

schlossen. Hier ist aber noch eine gründliche Rechtsprüfung der Insolvenzverwal-

tung erforderlich. Diese wird in der folgenden Zeit sicherlich, neben den Liquidati-

onsbemühungen, vorrangig erfolgen. 

 

http://sdk.org/leistungen/glaeubigervertretung/penell-gmbh/
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Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern gerne unter 089 / 2020846-0 oder 

unter info@sdk.org zur Verfügung.  

 

München, den 26. Juni 2015 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

 

Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Penell GmbH! 
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